
Landhausstraße Gewerbepark 4  | 15345 Eggersdorf
Tel.: +49 (0) 33 41 / 30 60 00 | Fax: +49 (0) 33 41 / 30 60 022

Beratung-Verkauf-Service
Mobilfunk, Festnetz, Internet

  Reparatur

Installation und Einrichtung
Ihres

DSL-/Glasfaser-Anschlusses
im Haus

AUTOHAUS KALLA GMBH

Prötzeler Chaussee 14

15344 Strausberg (Hauptstandort)

Telefon: 03341 / 3009-0

Trebuser Str. 51

15517 Fürstenwalde

Telefon: 03361 / 76098-0 

www.toyota-kalla.de

Toyota bZ4X  Teamplayer: 18-Zoll- 
Leichtmetallfelgen, Toyota Safety Sense, 
Rückfahrkamera, Smart-Key-System

DER TOYOTA bZ4X:
100 % ELEKTRISCH - 100 % SUV

¹Ein unverbindliches Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota bZ4X Teamplayer. Anschaffungspreis: 31.916,60 € zzgl. Überführung, Leasingsonder-
zahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag: 14.352,00 € zzgl. Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit: 48 Monate, 48 mtl. Raten à 299,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden und nur 
bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.03.2025. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.

Energieverbrauch Toyota bZ4X Teamplayer, Elektromotor, 150 kW (204 
PS), 4x2, Basis mit Comfort-Paket: kombiniert: 14,7 kWh/100 km, 
CO�-Emissionen: 0 g/km, CO�-Klasse: A, elektrische Reichweite (EAER): 
504 km und elektrische Reichweite (EAER City): 673 km. Individuell: 
Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur, Topografie und Nutzung 
elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite 
und den Stromverbrauch. Abb. zeigt Sonderausstattung.

Toyota Easy Leasing

OHNE
ANZAHLUNG

Toyota bZ4X Teamplayer 

299 €¹
mtl. leasen

zzgl. Überführung/Wartung�

WOW!

15
BIS ZU

JAHRE
GARANTIE
TOYOTA
RELAX

Umfrage zum Tourismus
Mit einer Umfrage erarbeiten die Sparkassen Ostdeutschlands regelmä-
ßig ein Tourismus-Barometer für Städte, Gemeinden und Regionen. Sie 
erkunden ein Stimmungsbild in der Bevölkerung über Lebensqualität, 
Akzeptanz und Unterstützung für den Tourismus. Die Stadt Strausberg 
nimmt in diesem Jahr zum ersten Mal daran teil. Etwa 200 Interviews 
werden telefonisch geführt. Darüber hinaus können Einwohner auch 
online an der rund 10-minütigen Befragung unter https://strausberg.
umfrage-2025.de teilnehmen. Die Umfrage wird bis Ende Februar 
durchgeführt. Die Strausberger Stadtverwaltung hofft auf Erkenntnisse, 
mit denen sie Wirtschaft, Kultur und Tourismus weiter fördern kann. 
Nähere Informationen zum Tourismus-Barometer gibt die Tourist-
information im Stadtmuseum in der August-Bebel-Straße 33 und 
telefonisch unter: 03341 - 31 10 66 sowie per mail an touristinfo@
stadt-strausberg.de.  
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Liebe Nachbarn (garstige eingeschlossen),

in der PAZ vom 13. September 2024 schreibt der von mir sehr ge-

schätzte Hans Heckel: ... dass es Herausforderer Friedrich Merz

längst nicht so gut geht, wie er uns glauben machen will. Dessen

siegesgewisse Auftritte können kaum verbergen, wie sehr er im

Netz einer speziellen Anti-AfD-Strategie zappelt, die nur den Lin-

ken nützt. Aber Merz scheint das langsam zu spüren.

„Das Wort ‚Brandmauer‘ hat nie zu unserem Sprachgebrauch ge-

hört. Das ist uns immer von außen aufgenötigt worden.“ Aufge-

nötigt? Von wem denn? Und wann? Als Merz vor drei Jahren um

den CDU-Chefposten kämpfte, ließ er den „Spiegel“ wissen: „Mit

mir wird es eine Brandmauer zur AfD geben.“

Wir wissen nicht mehr, wann das Wort „Brandmauer“ im Zusam-

menhang mit der AfD das erste Mal gefallen ist und wer es „ein-

gebracht“ hat. Aber wenn jemand drei Jahre lang unter dem Joch

-

mutung zu wehren, könnte dies Fragen über die Durchsetzungs-

Interessant ist die leise Absetzbewegung vom Wort „Brandmau-

er“ allemal. Zumindest scheint es Merz zu dämmern, wie ge-

schickt das linke Lager seine Union mit dem Bau der „Maurer“

in die Ecke gedrängt hat. Wobei die großartigste Architektin jener

Strategie mit der Mauer wohl keine andere als Angela Merkel

selbst war. Die Grüne im schwarzen Gewand wollte ja genau das:

Bürgerliche Stimmen für eine linksgrüne Politik abgreifen, was

ihr 16 Jahre lang auf beeindruckende Weise gelungen ist. Was die

sichergestellt werden, in welche die Union wegen der Brandmau-

er eintreten möge.

Nun merken CDU und CSU, wofür sie sich haben einspannen

lassen. Dabei müssen sie auch feststellen, wie tief und schwer ent-

rinnbar die Falle geraten ist, in welche sie Merkel, die Schlaue,

hat locken können.... Erinnert ihr euch, wer damals alles meinte:

„Nun ist sie ja weg.“ Und ich gleich Zweifel angemeldet hatte? 

Wir machen alle Fehler. Wenn man sie erkennt, sollte man sie

korrigieren. Also gültig wählen.

Grüße an alle Tapferen. Eure Querela M

für Gehirn und Gedächtnis

SRB-BOOSTER

Unfallinstandsetzung & Unfallgutachten

Dellenbeseitigung ohne Lackieren 

Felgenaufbereitung Parkrempler

Kratzer im Lack         Rost

ch

k

hten

krempler

D

Martin Schnabel � Spitzmühlenweg 1 � 15344 Strausberg
Tel: 0176 31 38 45 84 | 03341/207 18 54
www.dellentechnik-strausberg.de
Hol- & Bringservice

Beulen, Kratzer, Dellen? 

Kindermund tut Unsinn kund:

In Frankreich hat man die Verbrecher 
früher mit der Gelatine hingerichtet.

Wir können sehen, weil sie un-
sichtbar ist. Luft ist so dünn und 
durchlässig, dass sie unseren Blick 
passieren lässt. Ein Paradoxon in der 
Welt, auch der Bilder. Wie kann die 
Unsichtbare deren Thema sein? Sie 
kann es in vielfacher Hinsicht. Tat-
sächlich nimmt sie etwa in größerer 
Entfernung Farben an. Denn sie ist 
nicht nur für den Blick, sondern auch 
für das Licht durchlässig oder kann 
winzigste Bestandteile wie Stäube 
und Tröpfchen tragen.
Und dann: Sie ist in ständiger Be-
wegung, sie bewegt Dinge, macht 
Leben möglich, ist Äther, Wind, 
Atem. Mit der realen und gedankli-
chen Wandelbarkeit ihrer Natur ist 
sie, die gasförmige Hülle der Erde, 
Gegenstand der Naturwissenschaft, 
des Geistes, der Poesie, der Mythen, 
des Spirituellen und der Kunst, ihrer 
Bilder vom Unsichtbaren in aller 
Welt. Sie machen das Erdenelement 
indirekt sichtbar, etwa in der Art, wie 
es Schiller in seinen Gedanken über 
das Schöne schreibt: Wird hingegen 
die Pappel vom Winde gebogen, so 
finden wir dies ... schön, weil sie 
durch ihre schwankende Bewegung 
ihre Freiheit äußert ... Die Kunst 
verwandelt es in ihrem Sinn. Sie 

greift ein Einzelnes heraus und gibt 
ihm universelle Bedeutung. Am-
big, komplex, auch mystisch und 
unbestimmt, wie es dem real Un-
sichtbaren eigen ist. Luft ist überall 
und zwischen allem auf der Erde. 
Aus dem natur gegebenen Stoff, der 
auch künstlerisches Werkmaterial 
sein kann, wird ein metaphorischer 
Gegenstand, manchmal ein Medium 
der Transzendenz. Die Ausstellung 
ausgewählter und überwiegend neu 
geschaffener Kunstwerke von regio-
nalen, nationalen und internationa-
len Künstlern wird mit je anderen 
Arbeiten wiederum an zwei Orten 
gezeigt. Sie verweist auf den univer-
sellen Wert des lebensnotwendigen 
Elements Luft, bringt dies unserem 
Bewusstsein mit poetischen Mitteln 
in Erinnerung, auch im Hinblick auf 
ihre vielfache Gefährdung durch den 
global agierenden Menschen. 21 
Bildner eröffnen das Themenjahr 
im ersten Teil der Ausstellung mit 
ca. 70 Kunstwerken in der Haupt-
geschäftsstelle der Sparkasse, Große 
Straße 2-3. Es erscheint ein Buch 
zum Thema der Schau, deren zwei-
ter Teil im Mai bis Juli 2025 in der 
St. Marienkirche Frankfurt (Oder) 
gezeigt wird. Anke Zeisler

Luftiges in der Sparkasse
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Zwickt der Fuß? –
Kommen Sie vorbei!

August-Bebel-Str. 12 
Strausberg,

neben der Augenklinik

0 33 41/2 01 48 69

podologiestrausberg@ 
outlook.de

Privatzahler und 
Kassenpatienten

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Dich als 

Hausmeister (m/w/d) in Teilzeit 
für unseren Laborstandort in Hoppegarten für den Großraum Berlin

Gesellschaft für Lebensmittel- 
und Umweltconsulting mbH

Deine Aufgaben:
Du bist für die Lagerverwaltung, 

das Entsorgungsmanagement von
Probematerial, den Transport von 
Proben sowie für handwerkliche 
Aufgaben und innerbetriebliche 

Kuriertätigkeiten zuständig.

Das bringst Du mit:
Du hast Freude an handwerklichen 

Tätigkeiten, bist zuverlässig und 
sicher im Umgang mit MS Office.
Außerdem verfügst Du über gute 
Deutschkenntnisse sowie einen 

Führerschein der Klasse B.

Bei Interesse bewirb Dich bitte direkt per E-Mail an
Frau Gabriela Sokomak, humanresources@gba-group.de, 

oder über unsere Website www.gba-group.de.

Mitglied der

Ablagestellen SRB-Zeitung
Für den Fall, dass Sie die SRB-Zei-
tung mal nicht in Ihrem Briefkasten 
finden, bestücken wir sofort nach 
Erscheinung regelmäßig folgende 
Ablagestellen:

Altlandsberg:
- Touristinfo Schlossgut
- Rathaus
- Verein „Helfen hilft“
  (Berliner Straße)

Neuenhagen:
- Bürgerbüro im Rathaus
- Bürohaus 
  (Rosa-Luxemburg-Damm 1)
- Bäcker Hennig 
  (Eisenbahnstraße)
- Viticula (R.-Breitscheid Allee 95)
- Bistro am S-Bahnhof

Fredersdorf
- Katharinenhof

Strausberg:
- Volksbankfiliale Vorstadt
- Bäcker Hennig
  (Artur-Becker-Straße)
- Bäcker Klein
- ProCurand (Wriezener Str.)
- Pavillon am Lustgarten
- Sports Life (Kastanienallee) 
-Sportwelt (SEP)
- Friseur La Belle Poule
- Cafeteria (im Krankenhaus)

Wer auch Interesse hat, zukünf-
tig unser Blatt in seinem Unter-
nehmen kostenfrei auszulegen, 
kann sich gerne per Mail bei uns 
melden!

SRB-Zeitung@web.de
Bruchmühle

- Bäcker Hennig

Unsere nächste Ausgabe 
erscheint in der 12. KW 

ab 18. März 2025



KLEINANZEIGEN

Onkel sucht für Nichte ETW zum 
Kauf. Dr. Lukas, 0179 - 149 72 42
oder heimat-brb@gmx.de

Mobile Fußpflege von erfahrener 
Fußpflegerin Stephanie Bechmann

0177 - 611 57 77

Auto & Mobiles

Immobilien

Dienstleistungen

Suche Freizeitpartner mit Herz und 
Verstand, Ü60 und fit, kein finanz. 
Interesse. 

Zuschriften bitte an den
Hauke-Verlag

Alte Langewahler Chaussee 44
15517 Fürstenwalde

Chiffre: 2222

Freizeitpartner

Wald-Wiese-Acker, privat kauft
Grundstücke aller Art

030 - 65 48 69 90

Privat kauft Antiquitäten aller Art 
und Kunst. Bitte alles anbieten! 
                           030 - 65 48 69 90

Ankauf
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Copyrights: Yellowstone SN05, Teil 2 © 2024 Spike Cable Networks Inc. All rights reserved. | Mayfair Witches
SN02 © 2024 AMC Network Entertainment LLC. All rights reserved. | Dünentod © RTL+.
1) Streaming-Dienste bis auf RTL+ Premium erfordern einen separaten Vertrag.
2) Aktion gilt bis 31.03.2025 für MagentaTV Neukunden. MagentaTV Smart kostet in den ersten 6 Monaten
0 €/Monat, danach 10 €/Monat. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. MagentaTV ist über die MagentaTV App
ohne zusätzliche Hardware empfangbar. Auf Wunsch kann die TV-Box MagentaTV One für einmalig 77 €
(begrenzt auf max. eine TV-Box pro TV-Neuabschluss) oder für 0 € in den ersten 6 Monaten, ab dem 7. Monat
für 5 €/Monat, zzgl. 6,95 € Versandkosten, mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten erworben
werden. Voraussetzung für die Nutzung ist eine bestehende Internetverbindung. Für die Internetverbindung
gelten die Bedingungen des jeweiligen Internetanbieters. Bei Nutzung über das Mobilfunk-Datennetz erfolgt
die Belastung des Datenvolumens beim jeweiligen Mobilfunk-Anbieter.
Ein Angebot von: Telekom Deutschland GmbH, Landgrabenweg 149, 53227 Bonn.

Nico Vogel
Geschäftsführer

Kommunikationsdienst GmbH

Mit wem möchten Sie einmal 
für einen Tag im Leben tau-
schen?
Mit niemandem.
Was darf nie in Ihrem Kühl-
schrank fehlen?
Senf.
Wen möchten Sie nie allein in 
der Sauna treffen?
Ich gehe nicht in die Sauna.
Was war der wertvollste Tipp, 
den Ihnen Ihre Eltern gegeben 
haben?
Von meiner Mutter, mich beim 
Kommunikationsdienst zu be-
werben.
Was war bisher Ihre größte 
Heldentat im Leben?
Die Geschäftsführung vom Kom-
munikationsdienst zu überneh-
men.
Was möchten Sie können, was 
Sie bisher nicht können?
Fremdsprachen fließend zu spre-
chen.
Was ist für Sie die beste Erfin-
dung der Menschheit?
Das Handy.
Wenn Sie könnten, was wür-
den Sie zuerst in Deutschland 
verändern?
Förderung des Miteinanders, 
anstatt immer gegeneinander zu 
agieren.
Wobei können Sie am besten 
entspannen?
Seetage auf einer Kreuzfahrt.
Was ist Ihr Lieblingswort?
Supercalifragilisticexpialigetisch
Wenn Sie drei Wünsche frei 
hätten, welche wären das?
Nur einen: Eine Fernbedienung 
fürs Leben: „Pausetaste“ zum 
relaxen, „zurückspulen“ um z.B. 
meine Mama nochmal im Arm 
zu halten, „vorspulen“ z.B. für 
Warteschlangen (Geduld ist mir 
nicht gegeben)

GANZ PERSÖNLICH

www.facebook.com/SRB Zeitung
Die aktuelle Ausgabe immer einige Tage 

vor der offiziellen Erscheinung.

Die SRB-Zeitung 
auf facebook:

INFORMATOR

Strausberg: Die Schwimmhalle 
Strausbad bleibt für einen längeren 
Zeitraum geschlossen. Unabhängig 
vom Ergebnis der Untersuchungen 
zum Unfallhergang im Januar, zu 
dem noch ein Ermittlungsverfah-
ren läuft, werden in Abstimmung 
zwischen dem Eigentümer der 
Schwimmhalle, der Stadt Straus-
berg, und dem Betreiber, der Straus-
berger Bäder GmbH, bauliche Um-
rüstungsmaßnahmen durchgeführt, 
um für den Betrieb und damit für alle 
Nutzer nachhaltig eine höchstmög-
liche Sicherheit zu gewährleisten. 
Ziel ist es, die Desinfektion unter 
Verwendung von Chlorgas als Des-
infektionsmittel durch ein alternati-
ves sicheres Verfahren vollständig 
abzulösen. Die dazu erforderlichen 
Maßnahmen sollen nach aktuel-
len Erkenntnissen zum Ende der 
Sommerferien 2025 abgeschlossen 
sein und die Schwimmhalle zum 8. 
September 2025, wieder in Betrieb 
genommen werden. 
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Am Flugplatz 20 | 15344 Strausberg
Tel. 03341/303 05 24 | info@rb-motorsports.de

www.rb-motorsports.de

ZWEIRADMECHANIKER/KFZ-
MECHATRONIKER (M/W/D)

Jetzt 
bewerben!

Deine Aufgaben:
• Eigenständige Reparaturen, Service, Instandsetzungs- und Wartungs-

arbeiten der Marken Honda, Beta, Fantic und Fremdmarken • Datenerfassung 
• Montage von Zubehörteilen • Diagnose und gezielte Fehlersuche

Dein Profil:
• Berufserfahrung im Zweirad-/KFZ-Bereich • eine freundliche und aufge-

schlossene Art • selbstständige und zuverlässige Arbeitsweise
• Führerschein Klasse B und A wünschenswert

Unser Angebot:
• unbefristeter Arbeitsvertrag in Vollzeit • betriebliche Altersvorsorge

• betriebliche Fort- und Weiterbildung • attraktive und leistungsgerechte Ent-
lohnung • Kinder-Zuschuss • geregelte Arbeitszeiten, individuell planbar

• familiäres Umfeld
Beginn: Sofort!

Miles Marsollek aus Petersha-
gen-Eggersdorf hat kürzlich als 
Solist bei „Jugend musiziert“ in 
Frankfurt (Oder) den 1. Preis mit 
Höchstpunktzahl gewonnen. Die 
Juroren waren beeindruckt und 
meinten, dass normalerweise 
niemand in seiner Altersgruppe 
so ein anspruchsvolles Programm 
spielt und dann noch auf diesem 
hohen Niveau. Seine Bühnenprä-
senz und die erstaunliche Technik, 
Dynamik und der Klang, den er 
für sein junges Alter schon hat, 
wurden mehrfach gelobt.

Zwei erste Preise 
bei „Jugend musiziert“

Sein Bruder Maddox Marsollek 
hat für seine Klavierbegleitung 
ebenfalls den 1. Preis mit Höchst-
punktzahl erhalten. Er war der 
einzige jugendliche Klavierbe-
gleiter im Wettbewerb. Besonders 
bemerkenswert fand die Jury sei-
ne Zurückhaltung beim Spielen, 
weil die meisten Begleiter immer 
kritisiert werden, dass sie viel zu 
laut sind. Und die Stimmung, die 
er am Klavier passend rüberbringt 
zur Geigenstimme fanden sie 
beeindruckend. 

Simone Marsollek

Foto: privat
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Die Welthits von Elton John – Da-
niel, Don‘t let the Sun go down on 
me, Sorry seems to be the hardest 
Word, Crocodile Rock, Don‘t go 
breaking my heart, Blue Eyes, I‘m 
Still Standing, Sad Songs, Nikita und 
Sacrifice um nur einige zu nennen, 
kennt wohl jeder und kann jeder 
mitsingen.
Sir Elton John gehört mit mehr als 
550 Millionen verkauften Tonträgern 
zu den erfolgreichsten Popmusikern 
der Geschichte. Mit der Neuversion 
von Candle in the Wind setzte er 
1997 nicht nur der verstorbenen 
Lady Diana ein Denkmal – der Song 
wurde mit 37 Millionen Exemplaren 
die meistverkaufte Single aller Zei-
ten. 1969 veröffentliche Elton John 
sein erstes Album Empty Sky. Doch 
erst das zweite Album Elton John 
mit dem Hit Your Song wurde zum 
Erfolg. Danach nahm Elton John 
Alben fast wie am Fließband auf. 
1973 erschien mit Goodbye Yellow 

Brick Road bereits sein siebtes Stu-
dioalbum – und mit über 30 Millio-
nen verkauften Scheiben ist es auch 
eines seiner erfolgreichsten Alben. 
Das als Doppelalbum kreierte Werk 
beinhaltet u.a. die Originalversion 
von Candle in the Wind - ursprüng-
lich eine Hommage an Norma Jean 
alias Marilyn Monroe.
Im Laufe der 1970er landete Elton 
John weltweit einen Hit nach den 
anderen, darunter Titel wie Daniel, 
Don‘t let the Sun go down on me, 
Someone saved my Life tonight 
und Sorry seems to be the hardest 
Word – zeitlose Balladen. Aber auch 
rockige Songs wurden zu Hits für 
Elton John, wie etwa der Crocodile 
Rock, Philadelphia Freedom oder 
Don‘t go breaking my heart im Duett 
mit Kiki Dee.
Auch in den 1980ern blieb Elton 
John der Erfolg stets treu. Lieder 
wie Blue Eyes, I‘m Still Standing, 
Sad Songs, Nikita sowie Sacrifice 
mischten die von Wave und New Ro-
mantic geprägten Hitparaden kräftig 
auf. Längst war er hier zu einem der 
erfolgreichsten Musiker aller Zeiten 
aufgestiegen. 1992 gelang Elton 

Eine Hommage an Elton John im Bürgerhaus Neuenhagen
John nach schwerer Krankheit ein 
erfolgreiches Comeback mit dem 
Album The One, das sich mehr als 
16 Millionen Mal verkaufte. Einer 
seiner größten Erfolge in den 90er 
Jahren ist der Soundtrack zum 
Disney-Film Der König der Löwen 
(1994) mit der Hitsingle „Circle 
of Life“. Für den Titelsong Can 
you feel the Love tonight aus dem 
Soundtrack erhielt Elton John den 
Oscar.
Elton John gehört zu den erfolg-
reichsten Künstlern aller Zeiten 
mit unzähligen, zeitlosen Welthits 
in seiner beispiellosen Karriere als 
Musiker, Songwriter und Sänger.
Das Elton Song Projekt greift genau 
diesen beispiellosen Hit Katalog von 
Elton John auf – 8 Musiker, die die-
sen Songs ihren kompakten Sound 
verleihen und mit vier Gesangsstim-
men unterstützen. Seit vielen Jahren 
unterstützen die Musiker des Elton 
Song Projekts Stars im Studio und 
auf der Bühne – nun treten sie mit 
ihren Fähigkeiten als Instrumenta-
listen und Sänger ins Rampenlicht, 
um sich vor Elton John und seinem 
großartigen Werk zu verneigen. Die 
Musiker um Bo Heart (Klaus Lage, 
Edo Zanki, Vicky Leandros, u.v.m.), 
Jürgen Scholz, AnNa R., Klaus 
Lage, Julia Neigel), Mitch Knauer 
(Keyboards und Arrangements u.A. 
bei Helene Fischer, Unheilig, Adoro, 
Ben Zucker), Joachim Schlüter (Gi-
tarrist und Filmkomponist u.A. „Ich 
bin dann mal weg“ und „Käptain 
Blaubär“) und Jens Wrede (Klaus 
Lage, Gregor Meile, Ina Müller, 
AnNa R) spielen seit vielen Jahren in 
unterschiedlichen Bands zusammen 
und schließen sich nun zusammen 
für das „The Elton Song Project“. 
The Elton Song Project interpretie-
ren die unvergleichbaren Songs von 
Elton John auf eine einzigartige Wei-
se live auf der Bühne, so dass Gän-
sehautfeeling garantiert ist. Es sind 
zeitlose Musikklassiker und Ever-
green für mehrere Generationen, die 
wir von Elton John selber nicht mehr 
auf der Bühne erleben werden. Elton 
John hat sich 2023 von der großen 
Bühne verabschiedet.

Freikarten für  das The Elton Song Project
Die SRB-Zeitung verlost in Zusammenarbeit mit dem Veranstalter 

hypertension-music-entertainment GmbH
3x 2 Freikarten für die Veranstaltung am 1. März 2025 

ab 20 Uhr im Bürgerhaus Neuenhagen
Bei Interesse bitte eine E-Mail mit dem Kennwort „Elton“ an die

SRB-Zeitung@web.de schicken. 

The Elton Song Project



FC StrausbergBW Petershagen/Egg.

 Solide HinrundeBlau-Weiss auf Erfolgswelle
Auf die Zwischenbilanz nach der 
ersten Halbserie kann man im 
Doppeldorf sehr zufrieden sein,  
steht doch ein dritter Platz in der 
höchsten Brandenburger Spielklasse 
auf dem Konto. Immerhin wurden 
29 Punkte eingeheimst, was le-
diglich fünf Punkte Rückstand auf 
den Spitzenreiter aus Klosterfelde 
bedeutet. Bemerkenswert ist dabei 
die gute Auswärtsbilanz der Dop-
peldörfler. 15 Punkte aus sieben 
Spielen bedeuten sogar Platz zwei in 
der reinen Auswärtstabelle. Zudem 
untermauert das Torverhältnis von 
30:22 die solide Arbeit von Trainer 
Steve Georges und seinem Trai-
nerstab. Die geschlossene Mann-
schaftsleistung wird auch durch 
die Verteilung der Torschützen 
deutlich. Die Blau-Weissen haben 
nicht etwa den einen Torjäger, der 
alles herausreißt und die Mannschaft 
für den Gegner leicht ausrechenbar 
macht. Mit Moritz Wache (5), Alpha 
Njie (4) und Alieu Badra Fatty (4) 
führen gleich drei Spieler die interne 
Torschützenliste an. 
In der Winterpause hat sich perso-
nell relativ wenig getan. Als erster 

Wechsel wurde der auf der Position 
des sportlichen Leiters bekannt. 
Felix Schütz von Sparta Berlin er-
setzte Rene Zampich und dürfte eine 
deutlich bessere Wahl darstellen. 
Den Verein verlassen hat hingegen 
der langjährige Stammtormann 
Florian Rudolph, den es zu seinem 
alten Trainer nach Strausberg zog. 
Ersetzt wird er durch Sandro So-
raru, der vom Oberligisten Union 
Fürstenwalde gekommen ist. Neu 
im Team ist zudem der 19-jährige 
Abwehrspieler Mohammad Barakat 
von Grün-Weiss Ahrensfelde, der 
dort allerdings wenig Spielpraxis 
bekam.
In der Vorbereitung wurden bisher 
folgende Spiele bestritten:
SC Charlottenburg - BW 3:4
Fortuna Biesdorf - BW 1:1
BW - Grün-Weiss Ahrensfelde 3:5
Blau-Weiß Wriezen - BW 0:4
BW - BFC Dynamo (Ü19) 3:5
Victoria Seelow - BW abgesagt
Der Rückrunde startet am 1. März 
mit dem Spitzenspiel gegen den Ta-
bellenführer Union Klosterfelde um 
15 Uhr auf dem Waldsportplatz.

 Jörg Wagner

Die Hinrunde der Saison 2024/25 ist 
Vergangenheit und die Strausberger 
können im Großen und Ganzen 
zufrieden sein. Die Mannschaft 
von Trainer Roman Sedlak steht 
momentan mit 27 Punkten auf dem 
4. Platz der Landesklasse Nord. Der 
Rückstand auf den Spitzenreiter aus 
Angermünde beträgt zur Winterpau-
se nach eigenen 15 Spielen lediglich 
fünf Punkte. Was sich zunächst nicht 
viel anhört, relativiert sich aller-
dings, wenn man bedenkt, dass die 
Mannen aus Angermünde noch ein 
Nachholespiel gegen den abgeschla-
genen Tabellenletzten und Neuling 
vom VfL Vierraden zu bestreiten hat 
und als klarer Favorit gilt.
Das Torverhältnis von 23:19 spiegelt 
ziemlich deutlich die Stärken und 
Schwächen des FCS wieder. Nur 19 
Gegentore bedeuten die zweitbeste 
Bilanz der 1. Halbserie und sprechen 
für eine disziplinierte Abwehrar-
beit des Teams. Und diese dürfte 
sich in der Rückrunde noch weiter 
stabilisieren. Mit Florian Rudolph 
konnte ein erfahrener Torwart von 
BW Petershagen/Eggersdorf nach 
Strausberg gelockt werden.  Die 

erzielten 23 Treffer hingegen sind 
die drittschlechteste Ausbeute der 
Liga. Und dennoch zeigen sie den 
immer noch hohen Stellenwert von 
Silvan Küter. Mit sechs Treffern und 
fünf Assists steht er in der internen 
Offensive an erster Stelle. Moritz 
Röhr (5/2) und Kapitän Sven Müller 
(4/2) folgen ihm auf den nächsten 
Plätzen. Um so verwunderlicher, 
dass der FCS in Winterpause nicht 
personell nachgelegt hat. Entgegen 
den sonstigen Gewohnheiten blie-
ben Aktivitäten diesbezüglich aus, 
was ja durchaus auch als Vertrauen 
in den aktuellen Kader interpretiert 
werden kann.
Die Vorbereitung auf die 2. Halb-
serie verlief bisher etwas holperig 
und war durch einige kurzfristige 
Absagen getrübt. Folgende Spiele 
wurden dennoch absolviert:
FCS - SV Rüdnitz Lobetal 8:2
FCS - TuS Sachsenhausen 3:2
FCS - Frankonia Wernsdorf abg.
FCS - VfL Nauen abgesagt
Zum ersten Rückrundenspiel er-
scheint am 1. März um 15 Uhr der
VfL Vierraden in Strausberg.

Jörg Wagner



SG Bruchmühle

Gut im Mittelfeld etabliertPaukenschlag zur Rückrunde
Eigentlich sollte im beschauli-
chen Bruchmühle die Fußball-
welt nach der 1. Halbserie in 
Ordnung sein. Die Mannschaft 
steht auf dem 2. Platz mit nur 
einem Punkt Rückstand auf den 
Tabellenführer aus Storkow und 
einem famosen Torverhältnis 
von 58:16. Die erzielten Tore be-
deuten zugleich Bestwert in der 
Staffel. Als fleißige Torschützen 
zeichneten sich besonders Tobias 
Opitz (12), Michael Schwienke 
(9) und Tim Immo Baum (7) 
aus. Von den bisherigen 15 Spie-
len wurde lediglich eine Partie 
verloren und zweimal teilte 
man sich mit dem sportlichen 
Kontrahenten die Punkte. Zudem 
blieb die SG in ihren neun Heim-
spielen ohne Niederlage. Wobei 
so manche Gästeteams so richtig 
was auf die Mütze bekamen. Am 
übelsten traf es die Reitweiner 
mit 0:7 und die Wiesenauer mit 
4:10. Sogar das Spitzenteam 

vom 1. FC Frankfurt II wurde 
mit 0:5 abgefrühstückt. Von den 
Auswärtsauftritten ragten beson-
ders das 6:0 bei Union Frankfurt 
(O.) und das 5:0 bei PH/E II 
heraus. Bei all den sportlichen 
Erfolgen kam eine Personalie 
aus Bruchmühle doch ziemlich 
überraschend. Vor Beginn der 2. 
Halbserie trennte sich die Sport-
gemeinschaft von ihrem Chef-
trainer Carsten Knäfel. Im gegen-
seitigen Einvernehmen, wie es 
offiziell heißt. Dem Vernehmen 
nach stimmte letztendlich die 
Chemie zwischen Mannschaft 
und Trainer nicht mehr. Der Ver-
ein ist ihm dennoch sehr dankbar 
für seine Rettungsmission im 
Jahr 2023 und den gemeinsamen 
Gewinn des Kreispokals, sowie 
die Vizemeisterschaft. 
Der neue Cheftrainer heißt ab 
sofort Martin Weidner (ehemals 
MTV Altlandsberg).

Jörg Wagner

Nach Beendigung der 1. Halb-
serie steht die Spielgemein-
schaft mit 24 Punkten auf einem 
ansehnlichen 7. Platz. In den 
bisherigen 15 Spielen wurden 
immerhin 38 Treffer erzielt, 
die den fünftbeste Wert in der 
gesamten Liga bedeuten. Aller-
dings relativieren die 32 Gegen-
tore die Gesamtbilanz etwas, 
so dass die positive Differenz 
letztendlich nur sechs Tore be-
trägt. Gleichzeitig waren aber bei 
den Spielen mit der Beteiligung 
der Spielgemeinschaft auch jede 
Menge Tore garantiert. Das ging 
sowohl in die eine, als auch in die 
andere Richtung. Daheim gab es 
beispielsweise hohe Siege gegen 
, Wiesenau (5:0), Reitwein (5:1) 
und Neutrebbin (4:1). Dem stan-
den aber auch hohe Niederlagen 
beim aktuellen Tabellenführer 
in Storkow (1:4) und gegen den 
1. FC Frankfurt (O.) II (0:4) 
gegenüber. Besonders imposant 

war zudem der glatte 7:0 Erfolg 
im Pokal bei der TSG Rot-Weiss 
Fredersdorf-Vogelsdorf. Wenn 
es um die interne Torjägerkro-
ne geht, dürfen sich besonders 
Maximilian Terzenbach (8), Ben 
Kulla (7) und Valentin Hurchak 
(6) berechtigte Hoffnungen ma-
chen und den Sekt kaltstellen. 
Für die Rückrunde stehen Trai-
ner Marko II Schmidt mit Jonas 
Vollberg und Kevin Domke zwei 
neue Aktive zur Verfügung. Den-
noch ist die Spielgemeinschaft 
immer auf der Suche nach jun-
gen Spielern (ab 17 Jahre), die 
sich ihre ersten Sporen im Män-
nerbereich verdienen wollen. 
Insgesamt kann man resümieren, 
dass sich das Konstrukt der SpG 
Hennickendorf/Rehfelde durch-
aus bewährt hat, zumal peinlich 
genau darauf geachtet wird, dass 
beide Mannschaften gleichbe-
rechtigt behandelt werden. 

Jörg Wagner

 SpG Hennickendorf/Rehfelde



Fredersdorf-Vogelsdorf MTV Altlandsberg

Stabile 1. Halbserie gespielt Mittendrin statt nur dabei
Die TSG hat sich nach 13 Spie-
len im oberen Drittel der Tabelle 
einrangiert. 23 Punkte und ein 
Torverhältnis von 39:23 zeugen 
von der Stabilität der Rot-Weis-
sen in der bisherigen Saison in 
der Kreisliga Nord Ostbranden-
burg. Besonders bemerkenswert 
ist dabei die Heimstärke der 
TSG. Auf heimischem Gelände 
stehen bisher vier Siege und zwei 
Unentschieden zu Buche. Die 
Torausbeute in Fredersdorf von 
23:6 liest sich zudem ziemlich 
üppig, was zur Folge hat, dass 
die Zuschauer so einige torreiche 
Spiele zu sehen bekamen. Be-
sonders die zweite Mannschaft 
aus Wriezen (0:7) und die SG 
Rauen (0:8) können ein Lied 
davon singen, wie schnell man 
in Fredersdorf unter die Räder 
kommen kann. Von den Offen-
sivkräften taten sich bisher Ant-
ony Scheib mit 9 Treffern und 5 
Vorlagen, Kilian Spick (5/1) und 

Fabian Lihsa (4/7) hervor. Den 
offensiven Torspektakeln steht 
allerdings auch ein heftiges 0:7 
Debakel bei den Traktoristen in 
Prötzel gegenüber. Zum Start in 
die Rückrunde gibt es zwei per-
sonelle Änderungen. Den Verein 
verlassen hat Davis Musterer mit 
unbekanntem Ziel. Neu im Team 
ist Torwart Sascha Hinz, der aus 
Gartenstadt nach Fredersdorf-
Vogelsdorf gewechselt ist. Der 
mußte allerdings schon bei sei-
nem ersten Einsatz für die TSG 
bei der Testspiel-Niederlage 
gegen die TSG Birkenwerder 
fünfmal hinter sich greifen. 1:5 
hieß es nach 90 Minuten.  
Zum Rückrundenauftakt muss 
das Team von Trainer Sven Ku-
kelski am 15. März um 11 Uhr 
bei Spitzenreiter FC Strausberg 
II antreten und wird versuchen, 
den Rückstand von acht Punkten 
etwas zu verkürzen.

Jörg Wagner

Nach einem Abstieg ist es im-
mer schwer, in die neue Saison 
zu starten. Die Mannschaften 
in der jeweiligen neuen Staffel 
haben sich meist verändert und 
das eigene Selbstbewußtsein 
ist in der Regel doch etwas 
angekratzt. Unter diesen Prä-
missen haben sich die Mannen 
um Trainer Sven Claußnitzer 
bisher recht achtbar geschlagen. 
Zurück in der angestammten 
Ostbrandenburgliga stehen sie 
auf dem 8. Tabellenplatz. 23 
Punkte stehen zu Buche, bei ei-
nem positiven Torverhältnis von 
36:33. Etwas Vorsicht ist den-
noch geboten, denn der Abstand 
nach unten beträgt lediglich 
neun Punkte. Zwei Ergebnisse 
ragen hervor. Zunächst der 6:0 
Kantersieg in Reitwein und 
dann natürlich der 4:2 Pokalsieg 
nach Verlängerung beim Orts-
nachbarn in Bruchmühle. Damit 
revanchierte sich der MTV für 

die 2:4 Heimniederlage zum 
Saisonbeginn. 
Gerade im Ostbrandenburger 
Pokalwettbewerb scheinen sich 
die Altlandsberger recht wohl zu 
fühlen. Im Achtelfinale siegten 
sie bei der zweiten Mannschaft 
der SG Müncheberg deutlich 
mit 4:1 und treffen nun im Vier-
telfinale auswärts auf die Spiel-
vereinigung Eisenhüttenstadt/
Rießen II, den Tabellenzweiten 
der Kreisliga Süd. 
In der Meisterschaft geht es 
weiter am 1. März um 15 Uhr 
mit der Heimpartie gegen die 
SpG Tauche/Ahrensdorf, ehe es 
am 8. März zum dritten Mal in 
dieser Saison heißt: SG Bruch-
mühle gegen den MTV. 
Zur Vorbereitung absolvierte die 
Mannschaft um Kapitän Reyk 
Maukisch folgende Spiele: 
Berliner TSC - MTV 3:3, 
RW Hellersdorf - MTV 2:4.

Jörg Wagner



SG R-W Neuenhagen

Auf einem guten Weg Punktgleich mit dem Spitzenreiter

FC Neuenhagen

Wenn man sich nach der 1. Halb-
serie die Tabelle der Kreisliga 
Nord Ostbrandenburgs ansieht, 
dann erscheint auf dem 7. Platz, 
also im gesicherten Mittelfeld, 
der Fußballclub aus Neuenhagen. 
Mit dieser Plazierung ist man bei 
den Orange-Schwarzen aus der 
Gartenstadt durchaus zufrieden. 
Als Saisonziel wurde im Sommer 
angegeben, das Team und die 
Spieler weiterentwickeln zu wol-
len. Und das ist Trainer Marvin 
Kretschmar, seinem Co-Trainer 
Thorsten Steffen und dem Tor-
warttrainer Kevin Fischer bisher 
sehr gut gelungen. So konnten 
nach 13 Spieltagen 20 Punkte 
eingeheimst werden. Sechs Sie-
gen stehen fünf Niederlagen ge-
genüber, was die ausgeglichene 
Bilanz dokumentiert. Das Tor-
verhältnis von 21:16 weist eine 
leicht positive Bilanz aus.
In der Rückrunde will man diese 

positive Zwischenbilanz weiter 
ausbauen, zumindest aber bestä-
tigen. Die personelle Situation 
hat sich dafür etwas geändert. 
Felix Steffen, Steffen Blank, 
Lukas Doege und Pernett Fi-
scher, die allesamt pausieren, 
stehen vier Spieler nicht mehr 
zur Verfügung, ebenso wie Mar-
tin Zarth, der in die Ü35 des 
Vereins wechselt. Dafür rücken 
Kim Berger, Joshua Kniß, Finn 
Wollenzin und Jaden Lyhs aus 
dem eigenen Nachwuchs in den 
Männerbereich auf.
In der Vorbereitung gab es bis zu 
unserem Redaktionsschluß le-
diglich das Spiel gegen Borussia 
Friedrichsfelde, welches mit 0:1 
verloren ging. 
Zum Rückrundenstart am 16. 
März um 14 Uhr erwartet der 
Tabellenelfte, die SG Rauen, 
dann den FC Neuenhagen.

Jörg Wagner

Spannender konnte die Hinrunde 
in der Ostbrandenburger Kreis-
liga kaum verlaufen. Der FC 
Strausberg II führt die Tabelle 
mit zwei Toren Vorsprung vor 
den punktgleichen Rot-Weissen 
aus Neuenhagen an. Beide kom-
men bisher auf 31 Punkte. Die 
SG blieb im Laufe der bisheri-
gen Spiele sogar gänzlich ohne 
Niederlage und büßte lediglich 
im Ortsderby gegen den FC 
Neuenhagen, in Rüdersdorf beim 
MSV, beim FC Strausberg II und 
in Gosen Punkte ein. Aber nicht 
nur die beiden Tabellenführer 
machen das Geschehen bisher 
ausgesprochen spannend. Dicht 
hinter den beiden folgen Ab-
steiger SV Prötzel und der SV 
Gartenstadt, mit lediglich drei 
bzw. vier Punkten Abstand. Das 
Aufstiegsrennen ist also noch 
völlig offen und verspricht eine 
interessante Rückrunde. Bei der 

Aufholjagd setzt Trainer Erik 
Burdack weiter auf seine 15 
Tore-"Maschine" Tobias Lorenz. 
Mit gehörigem Abstand folgen 
ihm Jonas Ruffert mit sieben 
Treffern und Kai Schönwald, der 
viermal einnetzen konnte. Als 
weiterer Erfolgsgarant entpuppte 
sich bisher das kollektive Ab-
wehrverhalten der Mannschaft. 
Die lediglich 13 Gegentore be-
deuten zugleich Liga-Bestwert.
Als Zugang in der Winterpau-
se hat sich Gino Albrand von 
Hertha BSC III angemeldet. 
Ansonsten will Erik Burdack 
Stück für Stück junge Spieler 
aus der eigenen A-Jugend an den 
Männerbereich heranführen. In 
der Vorbereitung gibt es bisher 
eine 3:5 Niederlage bei R/W 
Hellersdorf. Der Rückrunden-
start erfolgt am 15. März gegen 
SVM Gosen.

Jörg Wagner

DEINE VERÄNDERUNG BEGINNT BEI UNS!

ZUMBA
MO 19:30 Uhr

MOBILITY & 
STRENGTH

MI 19 Uhr

YOGA
DO 08:30 Uhr

FULLBODY ZIRKEL
DO 18:30 Uhr

ZUMBA
FR 17:30 Uhr

BAUCH-BEINE-PO
SA 12 Uhr

LUST AUF KU
DEINE VERÄNDERUNG BEGINNT BEI UNS!

ZUMBAZUMBA
MO 199:30 UhrMO 19:30 Uhr

TY &OB LITY &O Y &MOBILITY & 
STRENGTSTRENGTH

9 Uhr19 hM 9MMI 19 Uhr

OGAYOOOYYOGA
0 UhrDO 0 3D :8 30 UhDO 08DO 08:30 Uhr

DY ZFULLBO ZIRKELLL Z EO Y ZIRKEF RFULLBODY ZIRKEL
DO 188 30 Uhr:3DO 18:30 Uhr

AZUZZZUMBA
30 U r7:FR 17:3F 30 Uh30FR 17:30 Uhr

B N -POAUCH NC E E OBA EA POBAUCH-BEINE-PO
hr22 A 1A 12SASA hhSSA 12 Uhr

YOOOGGAAYYYOOGGAA

Y ZLLL ZO ZBOOO YLLLBBOODDYY ZZIR

BBAAZ MM AZZZUUMMBBAA

C E NCC BEINUCCHH-BBEEIINNE



Toyota Easy Finanzierung

1,99 %

FINANZIERUNG

OHNE ANZAHLUNG

Toyota Yaris Cross Comfort

209 €¹
mtl.

zzgl. Überführung

Unser Finanzierungs-Angebot¹:

Fahrzeugpreis²  zzgl. Überführung 28.540,00 € abzgl. Aktionsrabatt 4.891,20 € Anzahlung 0,00 €

einmalige Schlussrate 15.367,71 € Nettodarlehensbetrag 23.648,80 € Gesamtbetrag zzgl. Überführung 25.190,71 €

Vertragslaufzeit 48 Monate gebundener Sollzins 1,97 % 1,99 %

47 monatl. Raten à 209,00 €

2

¹Ein unverbindliches Finanzierungsangebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Yaris Cross 5-Türer Comfort.
Das Finanzierungsangebot gilt nur für Privatkunden und nur bei Anfrage und Genehmigung bis zum 31.03.2025 und entspricht dem Beispiel nach
§ 17 Abs. 4 PAngV. Individuelle Preise und Finanzangebote erhalten Sie bei uns.
²Unverbindliche Preisempfehlung der Toyota Deutschland GmbH, Toyota-Allee 2, 50858 Köln, inkl. MwSt., zzgl. Überführung.
Wir vermitteln ausschließlich Darlehensverträge der Toyota Kreditbank GmbH.

Toyota Yaris Cross 5-Türer Comfort: 16-Zoll-Leichtmetall-Felgen, silberfarben, Klimaanlage,         
automatisch, DAB Projektionsscheinwerfer Halogen, Rückleuchten LED

Energieverbrauch Toyota Yaris Cross 5-Türer Comfort, Hybrid: 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 
PS) und Elektromotor 59 kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) stufenloses Automatikgetriebe, 
4x2: kombiniert: 4,5 l/100 km; CO�-Emissionen kombiniert: 101 g/km, CO�-Klasse: C. Abb. zeigt 
Sonderausstattung.
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Im Januar 2025 war es nun 
soweit. Ein Stützpunkt von 
PingPongParkinson Deutschland 
e.V. wurde auch in Neuenhagen 
gegründet. Somit entsteht hier 
der erste Stützpunkt des Vereins 
im Osten Brandenburgs. Der 
PingPongParkinson Deutschland 
e.V. ist der bundesweite Zusam-
menschluss von kooperierenden 
Vereinen und Einzelpersonen, 
der sich – mit dem Mittel Tisch-
tennis – überwiegend ehrenamt-
lich um Personen mit Parkinson 
und deren Angehörige kümmert. 
Erste wissenschaftliche Studien 
bestätigen das  Empfinden aller 
Betroffenen, die es ausprobiert 
haben: Die fortschreitende Ver-
schlechterung der Symptome der 
Parkinson-Krankheit kann durch 
das Spielen von Tischtennis als 
physikalische Therapie verlang-
samt werden. 
Mit fast 2500 Mitgliedern ist PPP 
mittlerweile der größte Tischten-

nisverein Deutschlands. Alles 
fing an mit einem Anruf. Sylvia 
Gohdes, die heutige Koordinato-
rin des Stützpunktes, rief im Juli 
2024 den Behindertenbeauftrag-
ten der Gemeinde Neuenhagen 
Frank Richter an und fragte ihn, 
ob denn in Neuenhagen die Mög-
lichkeit bestehen würde, dass an 
Parkinson erkrankte Menschen 
Tischtennis spielen könnten. Ihr 
Mann, der an Parkinson erkrankt 
war, spielte damals in Berlin im 
Rahmen des Projektes Ping-
PongParkinson Tischtennis. Da 
die Familie aber in Neuenhagen 
wohnt, wäre das jede Woche ein 
erheblicher Zeitaufwand nach 
Berlin zu fahren.
Der Behindertenbeauftragte 
wusste, dass es beim größ-
ten Sportverein der Gemeinde, 
Rot-Weiß Neuenhagen eine 
Abteilung Tischtennis gibt. Also 
nahm er Kontakt zu den Verant-
wortlichen des Vereins auf. Nach 

anfänglicher Skepsis wurde man 
sich schnell in gemeinsamen 
Gesprächen einig, dass es einen 
Versuch geben sollte. Die an 
Parkinson erkrankten Menschen 
könnten parallel zu den Kindern 
und Jugendlichen trainieren. Nun 
musste man nur Interessentinnen 
und Interessenten finden, die an 
Parkinson erkrankt sind und Lust 
auf Tischtennis haben. Über ei-
nen ortsansässigen Neurologen, 
die Homepage der Gemeinde und 
Anzeigen in der örtlichen Presse 
wurde das Projekt beworben. 
Und es hat offenbar Erfolg ge-
zeigt. Es fanden sich tatsächlich 
10-15 interessierte Menschen 
mit Parkinson. Mittlerweile hat 
die Gruppe einen aktiven Stamm 
von 18 Spielerinnen und Spielern 
im Alter von 58-84 Jahren, die 
sich einmal in der Woche zum 
gemeinsamen Training treffen. 
Doch es geht hierbei um mehr als 
nur um den Sport. Man trainiert 

zusammen, man tauscht sich aus, 
geht gemeinsam besser mit der 
Erkrankung um. Ein Problem 
sind auch die engen Hallenbe-
legungszeiten in Neuenhagen. 
Zurzeit kann nur eine Stunde 
trainiert werden. Besser wären 
zwei Stunden in der Woche. 
Man ist da mit dem Rathaus im 
Austausch.
Insgesamt handelt es sich hierbei 
um eine tolle Erfolgsgeschichte, 
ein Beispiel gelebter Inklusi-
on. Vielleicht folgen ja andere 
Sportvereine ähnliches wie hier 
in Neuenhagen zu versuchen. 
Die Parkinson-Erkrankten würde 
es freuen. Auch die Sportver-
eine profitieren davon, neue 
Mitglieder, gesellschaftliche 
Anerkennung und vielleicht 
sogar in der Folge mehr Nach-
wuchsgewinnung.
Weiterführende Informationen 
unter:
www.pingpongparkinson.de

Parkinson ist nicht ansteckend - PingPongParkinson schon
Eine Erfolgsgeschichte aus Neuenhagen
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Unsere Telefonzeiten:
Mo.-Fr. 10:00-12:00 Uhr � Di. und Do. 14:00-17:00 Uhr

§ §

Plameco Spanndecken | Golliner Dorfstr. 30 | 17268 Gollin | www.plameco.de

Spanndecken von Plameco:
Urlaub ist immer.

morgen schöner wohnen
Unsere Ausstellung ist nach Vereinbarung geöffnet.

Ruf an oder

komm in die Ausstellung!

0174 27 58 121

Unerlaubtes Entfernen vom Unfallort führt nicht immer 
zum Regress des eigenen Kfz-Haftpflichtversicherers

Mitgeteilt von 
Rechtsanwalt  H.-J. Brause

Mitglied der ARGE 
Verkehrsrecht im DAV
Anwaltskanzlei Brause 

15344 Strausberg
Herrenseeallee 15
3. OG im Büroturm
Tel. 03341 / 3042-60
www.ra-brause.de

Ein Autofahrer kam beim Ein-
parken mit seinem Pkw gegen 
einen geparkten Pkw. Bevor er 
den Unfallort verließ, notierte er 
seinen Namen, das Kennzeichen 
seines Fahrzeugs und die Tele-
fonnummer zur Erreichbarkeit. 
Diesen Zettel klemmte er unter 
den Scheibenwischer des beschä-
digten PKW. Aus strafrechtlicher 
Sicht reicht dies nicht. Man muss 
auf den Geschädigten eine an-
gemessene Zeit warten (je nach 
Situation bis zu 2 Stunden) oder 
die Polizei holen.
Zusätzlich fotografierte der Ver-
ursacher beide Fahrzeuge im 
Kontaktbereich. Somit hatte 
sein Kfz-Versicherer alle erfor-
derlichen Informationen und 
beglich den Schaden, verlangte 
jedoch nach der strafrechtlichen 
Entscheidung zum unerlaubten 
Entfernen vom Unfallort die 
Kosten als Regress zurück.
Das Landgericht Hamburg wies 

die Klage eines Versicherers zu 
einem ähnlichen Sachverhalt ab. 

Die Versicherungsnehmerin hatte 
in diesem Fall nicht vorsätzlich 

gegen die Verpflichtung aus dem 
Versicherungsvertrag zur Auf-
klärung des Schadenhergangs 
verstoßen (Az. 331 S 71/10).
Zwar war der objektive Tatbe-
stand der Unfallflucht gegeben, 
als sie sich vom Unfallort ent-
fernte, bevor Feststellungen zu 
ihrer Person, ihrem Fahrzeug 
und der Art ihrer Unfallbeteili-
gung möglich gewesen seien. 
Doch habe sie so zahlreiche 
Maßnahmen ergriffen, dass sie 
ihre Aufklärungspflicht nicht 
verletzt habe.



Am 23. Februar 
beide Stimmen: AfD!

Armutsfeste Renten und
Entlastungen für Familien

Günstige Energie und niedrige Steu-
ern für Bürger und Unternehmen

Konsequent abschieben, Grenzen 
sichern und Sozialstaat schützen

Dafür kämpfe ich:

Diplomatie statt Waffen und
Frieden mit RusslandRENÉ
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Ihr René Springer

am 23. Februar liegt das Schicksal unseres Landes in Ihrer Hand: Sie können die Altparteien unter-
stützen, die das Erbe unserer Vorfahren zerstören und unseren Kindern die Zukunft nehmen. Oder 
Sie entscheiden sich für die AfD, die entschlossen und aus Überzeugung dafür kämpft, dass Deutsch-
land wieder ein großartiges und lebenswertes Land wird. Als Spitzenkandidat der AfD Brandenburg 
stehe ich auf Ihrem Wahlzettel. Ich bin Bürger, Ehemann und Vater zweier Söhne. Als Marinesoldat, 
Berufsschullehrer, Entwicklungshelfer und Abgeordneter habe ich Deutschland stets aus Über-
zeugung gedient. Ich werde auch zukünftig dafür kämpfen, Deutschland wieder zu einem Land 
zu machen, in dem wir uns sicher und heimisch fühlen, in dem wir von unserer eigenen Hände 
Arbeit gut leben können, in dem Energie bezahlbar ist und Unternehmen florieren. Deutsch-
land muss wieder ein Land sein, in dem Wohlstand auch im Rentenalter möglich ist und 
unseren Kindern der Weg in eine bessere Zukunft geebnet wird. Es ist Zeit, das Erbe un-
serer Eltern und Großeltern zu verteidigen. Es ist Zeit zu handeln!

Liebe Brandenburger,





muss nur richtig wählen!
LEISTUNGEN:

Aufpolsterung • Änderungen • Federkernreparatur 
• Neubezug • Erhöhung

Und das alles kostengünstig und natürlich mit guter Beratung!

Wer auf Vertrauen 
und Qualität setzt,
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